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Hauptstadt: Helsinki 
Staatsform:  Parlamentarische Republik 
Staatsoberhaupt: Präsidentin Tarja Halonen 
Regierungschef: Ministerpräsident Matti Vanhanen 
Verwaltung:  6 Provinzen 
Fläche: 338 145 km² 
Einwohnerzahl: 5 279 000 (Februar 2007) 
Religionen:  83 % Protestanten, 1,1 % Ortodoxe Kirche 
Nationalhymne: Maamme/Vart land 
Kfz-Kennzeichen: FIN (bis 1993 SF) 
Internet-TLD: .fi 
Telefonvorwahl: +358 
 
Wirtschaft 
Finnland hat eine entwickelte Wirtschaft. Seit dem 2. Weltkrieg sind Maschinenbau, 
Schiffbau und Kommunikationstechnologien (z. B. Nokia) bedeutend. 66 % der Fläche ist mit 
Wäldern bedeckt. Die moderne Holzwirtschaft produziert bis zu 40 % der finnischen Exporte. 
Das wichtigste Bergbauprodukt ist Kupfer. In der Landwirtschaft wird vor allem 
Viehwirtschaft betrieben. Wichtig ist der Handel – fast ein Drittel des BIP wird exportiert. 



Geschichte 
ab 1. Jh. Finnen wandern aus dem Osten und Südosten ein. 
1115 Beginn der schwedischen Eroberung Finnlands. 
1809 Schweden tritt Finnland an Russland ab. 
1881–94 Russifizierung Finnlands unter Zar Alexander III. 
1906 Finnland führt als erstes europäisches Land das Frauenwahlrecht an. 
6. 12. 1917 Unabhängigkeitserklärung. 
1922 Abschluss eines Nichtangriffspaktes mit Russland. 
1939–40 Sowjetischer Angriff auf Finnland, das im Friedensvertrag von Moskau 

Karelien und Teile Lapplands an Russland abtreten muss. 
1948 Finnisch-sowjetischer Vertrag über Freundschaft, Zusammenarbeit und 

gegenseitigen Beistand; starker sowjetischer Einfluss auf die Politik 
Finnlands. 

1995 Finnland wird Mitglied der EU. 
 
Kultur 
Die Kultur wurde durch die des westlichen Europas, aber auch von Russland beeinflusst. Auf 
Ostfinnland und Karelien, die immer wieder ganz oder teilweise unter russischer Herrschaft 
standen, wirkte auch der orthodoxe Kulturkreis ein. 
Der bekannteste finnische Komponist ist Jean Sibelius. Finnische Architekten haben die 
Entwicklung der Architektur der Welt beeinflusst. Alvar Alto ist der bekannteste Vertreter des 
Funktionalismus in Finnland seit den 1930er Jahren. 
 
Sport 
Die populärste Mannschaftsportart ist Eishockey. Spieler wie Saku Koivu, Teemu Selänne 
oder Jere Lehtinen sind Stars in der NHL. Den Weltmeistertitel hat die finnische Mannschaft 
1995 gewonnen. Mit Erfolg endeten die Olympischen Sommerspiele 1952. Paavo Nurmi war 
einer der erfolgreichsten Leichtathleten aller Zeiten. Sehr populär ist auch der Motorsport. Zu 
den Spitzensportlern in dieser Sportart gehören Mika Häkkinen oder Mikki Räikkönen 
(Formel 1). Fast die Hälfte der Rallye-Weltmeister kam aus Finnland.  
 
Sehenswürdigkeiten 
 
Helsinki 
Die Hauptstadt Finnlands ist kultureller und wirtschaftlicher Mittelpunkt am Finnischen 
Meerbusen mit 559 000 Einwohnern, einer Universität und mehreren Hochschulen. Es ist eine 
regelmäßig gebaute Stadt mit breiten Straßen und Parkanlagen, ein Handels- und 
Finanzzentrum und wichtigster Verkehrsknotenpunkt Finnlands (Seehafen, internationaler 
Flughafen). Helsinki wurde 1550 vom schwedischen König Gustav Wasa gegründet, seit 1812 
ist es die Hauptstadt Finnlands. 

 



„Weiße Nacht“ – Mitternacht in Helsinki 
 
.... .... .... 
 
Weiter lesen Sie in Spitze Nr. 6 


